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Vorwort

Kein Unternehmen kann ohne wirtschaftlichen Erfolg überleben. Und 
doch ist Wachstum nicht unsere einzige Aufgabe. Als GWS tragen wir 
auch Verantwortung für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
für die Gesellschaft und die Umwelt. Aus diesem Grund unterstützen 
wir seit Jahren soziale Projekte und Initiativen, die Münster und die Welt 
verbessern.

Auch 2024 haben wir wieder eine Reihe verschiedener Hilfsaktionen 
gefördert – von langjährigen Partnern wie dem Hospiz lebensHAUS bis 
hin zu neuen Ansätzen, die uns überzeugen konnten – uns, oder bes-
ser gesagt: Unsere CSR-Community, in der sich Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter engagieren und demokratisch darüber entscheiden, wie die 
zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt werden sollen.

Doch auch in diesem Jahresbericht wollen wir nicht uns selbst in den 
Mittelpunkt stellen, sondern die konkreten Projekte und Institutionen 
vorstellen, die wir im vergangenen Jahr unterstützt haben. Ihre Arbeit 
ist wertvoll und verdient Anerkennung und Rückhalt.  

Nicht zuletzt möchten wir uns auch bei unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern bedanken. Ohne ihre Ideen und ihr Engagement wäre es 
der GWS nicht möglich, ihre Ziele im Bereich CSR zu erreichen. 

DER GESCHÄFTSFÜHRUNG

Thomas Latajka Udo Lorenz
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Gemeinsam Verantwortung übernehmen

Als Unternehmen sehen wir es als unsere Verantwortung und Chance, 
gesellschaftliche Themen nicht nur selbst aufzugreifen, sondern auch 
unsere Mitarbeitenden aktiv zu ermuntern, Teil der Lösung zu werden. 
Deshalb hat unsere CSR-Community am 11. April 2024 ein besonderes 
Event ins Leben gerufen: die erste CSR-Hausmesse der GWS.

Diese vielleicht einzigartige Veranstaltung diente als Plattform, um die 
im Jahr 2023 geförderten Initiativen in der Belegschaft bekannt zu ma-
chen und das Bewusstsein für gesellschaftliche Herausforderungen zu 
schärfen. Gleichzeitig wollten wir unsere Mitarbeitenden inspirieren 
und ermutigen, sich aktiv zu engagieren.

Die Vielfalt der präsentierten Projekte war beeindruckend: Organisatio-
nen wie das Hospiz lebensHAUS Münster, Tierfreunde Münster e.V., die 
AWO Münster-Coerde, das Mädchenhaus Mia, Anti Rost Münster e.V. 
und der Kinderschutzbund Münster e.V. gaben Einblicke in ihre wichtige 
Arbeit. Von Tierschutz über soziale Unterstützung bis hin zur Förde-
rung von Kindern und Jugendlichen – die Bandbreite der Themen ver-
deutlichte, wie vielgestaltig und notwendig Engagement ist.

Besonders im Fokus standen dabei unsere eigenen Kolleginnen und 
Kollegen, die persönliche Herzensprojekte selbst vorstellten. Ihre Ge-
schichten waren und sind ein lebendiges Beispiel dafür, wie jeder Ein-
zelne einen Unterschied machen kann. 

Die Vortragende betonten dabei eindringlich, wie wertvoll ehrenamt-
liches Engagement ist – und ihr Aufruf fand Gehör. Bereits während der 
Messe entschieden sich einige Mitarbeitende, selbst aktiv zu werden 
und die vorgestellten Projekte zu unterstützen.

Mit der CSR-Hausmesse haben wir ein starkes Zeichen gesetzt: Ge-
meinsam können wir Verantwortung übernehmen und gesellschaftli-
chen Mehrwert schaffen. Wir freuen uns darauf, diesen Weg mit unse-
rer gesamten Belegschaft weiterzugehen – engagiert, nachhaltig und 
voller Tatendrang.

DAS WAR UNSERE CSR-HAUSMESSE
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Partner und Initiativen

Deutsches Polizeimuseum e.V.
Das Deutsche Polizeimuseum e.V. mit Sitz in Salzkotten hat 2024 ein 
Malbuch mit dem Titel „Kinder im Straßenverkehr“ herausgegeben. Die 
Broschüre, die spielerisch auf Gefahren hinweist und sicheres Verhalten 
im Straßenverkehr vermittelt, richtet sich an Kinder und wird kostenlos 
an Kindergärten und Schulen verteilt. 

draußen! e.V. Münster
Der gemeinnützige Münsteraner Verein draußen! e.V. besteht seit 1995. 
Sein Ziel ist es, Wohnungs- und Arbeitslosen mit dem gleichnamigen 
Straßenmagazin eine Einnahmequelle zu geben und ihnen die Rück-
kehr in ein normales Leben zu ermöglichen. Gleichzeitig unterstützt der 
Verein sie im Umgang mit den Behörden, hilft bei der Wohnungs- und 
Arbeitssuche, berät bei persönlichen Problemen und bietet den Betrof-
fenen gegebenenfalls feste Arbeitsplätze im eigenen Betrieb an.

Ehrenamt in Münster Süd-Ost 
Im Südosten Münsters werden jährlich ehrenamtlich engagierte Men-
schen und Vereine für ihre Verdienste geehrt. Bürgerinnen und Bürger 

Im Software-Bereich verfügen wir mittlerweile über drei Jahrzehnte Erfahrung. Das Organisieren und Durchführen von 
Hilfsprojekten hingegen zählt nicht zu unseren Kernkompetenzen. Darum arbeiten wir in Sachen sozialem Engagement 
seit jeher mit kompetenten Partnern zusammen. So stellen wir sicher, dass unsere Bemühungen den Erfolg bringen, den 
wir sehen möchten – denn effiziente Hilfe gelingt nur gemeinsam. Im Folgenden möchten wir Ihnen die Organisationen 
und Initiativen vorstellen, die wir 2024 unterstützt haben, weil wir davon überzeugt sind, dass sie gute Arbeit leisten:

nominieren Personen, aus denen eine Jury die Auszuzeichnenden aus-
wählt. Neben Einzelpersonen werden auch ein Verein und eine Person 
für ihr Lebenswerk gewürdigt. Die Verleihung wird von Gewerbeverei-
nen und Bezirksbürgermeister Peter Bensmann begleitet. Auch Spon-
soren sind Teil des Abends und erhalten mediale Präsenz.

Förderverein der Erich-Kästner-Schule e.V.
Der Förderverein der Erich- Kästner-Schule in Münster unterstützt seit 
vielen Jahren Projekte, die das Lernen und die Entwicklung der Schü-
lerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbe-
darf im “Förderschwerpunkt Sprache” fördern. Ziel des Vereins ist es, 
zusätzliche Maßnahmen und Angebote zu ermöglichen, die über den 
regulären Unterricht hinausgehen und die individuellen sprachlichen 
Fähigkeiten der Kinder stärken.

Förderverein Spiekerhofkindergarten e.V.
Der Spiekerhofkindergarten Dülmen bietet seit 1982 ganztägige Be-
treuung für Kinder von 0 bis 6 Jahren, inklusive individueller Förderung. 
Besonderes Augenmerk liegt auf Kreativität und Selbstentfaltung. Nach 
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einem Feuer im Oktober 2024, bei dem der Kindergarten vollständig 
ausgebrannt ist, musste die Einrichtung umziehen. Der Förderverein 
unterstützt nun verstärkt die Übergangslösung und den geplanten 
Wiederaufbau, um trotz der schwierigen Umstände weiterhin hochwer-
tige Betreuung zu gewährleisten.

Helen-Keller-Schule
Die Helen-Keller-Schule ist die Klinikschule der Stadt Münster. Sie un-
terrichtet jene Kinder und Jugendliche, die längerfristig und stationär 
in den Kliniken der Stadt Münster behandelt werden müssen. Dabei 
schafft die Schule für jede Schülerin und jeden Schüler ein individuelles 
schulisches Lernangebot, bei dem eine stärkenorientierte Förderung 
im Mittelpunkt steht. Somit ermöglicht die Helen-Keller-Schule den 
erkrankten Kindern und Jugendlichen positive Lernerfahrungen auch 
unter widrigen Umständen – zur Stärkung des Selbstwertgefühls und 
zur Förderung von Lern- und Leistungsfreude.

Herzenswünsche e.V.
Herzenswünsche e.V. ist ein in Münster ansässiger Verein, der bundes-
weit aktiv ist. Er hat es sich auf die Fahne geschrieben, schwerkranken 
Kindern und Jugendlichen ihre lang ersehnten Wünsche zu erfüllen – 
von besonderen Ausflügen und Reisen bis hin zu Treffen mit Promi-
nenten. Rund 60 ehrenamtliche und vier hauptamtliche Mitarbeitende 
sorgen dafür, Herzenswünsche wahr werden zu lassen, um den Kindern 
damit neuen Mut, Kraft und Freude zu schenken – natürlich in enger 
Absprache mit Eltern und behandelnden Ärzten. 

Herzkranke Kinder e.V.
Laut Statistik kommen jedes Jahr allein in Deutschland mehr als 7.000 
Kinder mit einem Herzfehler zur Welt – eine Diagnose, die bei den be-

troffenen Familien zu vielen Fragen und Ängsten führt. Der gemein-
nützige Verein Herzkranke Kinder e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
die Betroffenen zu unterstützen. Er betreut Eltern bei stationären Klinik-
aufenthalten und hilft ihnen beim Umgang mit Behörden, fördert die 
sozialen Kontakte der betroffenen Kinder und Jugendlichen unterein-
ander und begleitet sie auf dem Weg ins Erwachsenenleben. Der Verein 
wurde 1991 von betroffenen Eltern mit Unterstützung der kinderkar-
diologischen Abteilung des Universitätsklinikums Münster gegründet 
und hat heute ca. 145 Mitglieder.

Hilfe in finanzieller Notlage
Nach einem schweren Fall von Pfeifferschem Drüsenfiebers leidet ein 
Junge aus Ramsdorf  an ME/CFS – einer chronischen, schwerwiegen-
den Erkrankung, die sein Leben massiv einschränkt. Alle notwendigen 
Behandlungen werden derzeit von der Familie privat finanziert, da die 
Krankenkasse sämtliche Kostenübernahmen ablehnt.

Förderverein HOSPIZ lebensHAUS e. V.
Der Förderverein HOSPIZ lebensHAUS e.V. unterstützt das Münsteraner 
Hospiz lebensHAUS. Mittlerweile werden jährlich bis zu 150 schwerst-
kranke Hospizgäste unter Beachtung ihrer physischen, psychischen, 
sozialen und seelsorgerlichen Bedürfnisse betreut. Ein Team von 32 
hauptamtlichen und ca. 30-35 ehrenamtlichen Mitarbeitenden küm-
mert sich um diese besonderen Menschen. Auch die Begleitung und 
Unterstützung der Angehörigen, Freunde und Bekannten findet zuneh-
mend größere Bedeutung.

Initiative krebskranke Kinder München e. V.
Die 1985 gegründete Initiative krebskranke Kinder München e.V. unter-
stützt krebskranke Kinder, die in München behandelt werden, sowie 
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ihre Angehörigen. Ihr Ziel ist es, die Lebensumstände der Betroffenen 
zu verbessern und ihnen beizustehen. Gemeinsam mit medizinischen 
und psychosozialen Fachkräften sowie der »Schule für Kranke« werden 
individuelle Hilfsangebote entwickelt. Der rein ehrenamtlich geführte 
Verein finanziert sich weitgehend über Spenden. 

Jugendorchester Havixbeck e. V.
Der Verein Jugendorchester Havixbeck e.V. betreibt u.a. die Musik-
schule Havixbeck. eine Institution mit 62 Lehrkräften, an der ca. 800 
Schülerinnen und Schüler unterrichtet werden. Zu den selbst gesetzten 
Hauptaufgaben der Schule gehören: Die musikalische Breitenförderung 
vom Kindes- bis zum Erwachsenenalter, die Förderung besonders be-
gabter Talente sowie die qualifizierte Vorbereitung auf einen musik-
orientierten Beruf und die Pflege der Ensemblemusik.

Kinderschutzbund OV Münster e. V.
Der Kinderschutzbund Ortsverband Münster e.V. ist ein gemeinnütziger 
Verein, der sich als Lobby für alle Kinder in Münster versteht. Er setzt 
sich dafür ein, dass Kinder gewaltfrei und sicher in einer kinder- und 
jugendfreundlichen Gesellschaft aufwachsen können. Zu diesem Zweck 
bietet der Verein nicht nur den Kindern und Jugendlichen selbst Hil-
fe und Unterstützung, sondern auch Eltern, Fachkräften und sonstigen 
Bezugspersonen. Dabei stehen jedoch der Blickwinkel und die Bedürf-
nisse der Kinder im Mittelpunkt. Der Kinderschutzbund Ortsverband 
Münster e.V.  ist als Ortsverband in den ältesten und größten Verbund 
für Kinderschutz in Deutschland eingegliedert.

Kreativ-Haus e.V. Münster
Das Kreativ-Haus e.V.  ist ein gemeinnütziger Verein in Münster, der eine 
Jugendkunstschule, eine Theaterbühne und eine Weiterbildungsstätte 

umfasst. Mit Kursen, Workshops und Veranstaltungen wird hier insbe-
sondere die Arbeit in der kulturellen Bildung für Kinder und Jugend-
liche unterstützt. Seit seiner Gründung 1977 trägt das Kreativ-Haus zur 
kulturellen Vielfalt der Stadt bei und bietet Raum für Begegnung und 
Bildung.

Förderverein Melanchthonschule Münster
Der Förderverein unterstützt die Melanchthon-Schule – eine evange-
lische Grundschule im Münsteraner Stadtteil Coerde – bei der Umset-
zung ihrer Ziele: Dem Fördern eines positiven Schulklimas, individu-
ellen Unterrichts und demokratischer Werte, um Kindern Freude am 
Lernen und wichtige Fähigkeiten für ihren Lebensweg zu vermitteln. 
Ein besonderer Schwerpunkt der Schule liegt auf der Förderung in der 
Schuleingangsphase, um allen Schülern einen erfolgreichen Start ins 
Schulleben zu ermöglichen

MitmachKinder Münster
Die MitmachKinder der Stiftung Bürgerwaisenhaus fördern Kinder und 
Jugendliche in Münster, die von Armut bedroht sind. Mit einem Förder-
programm ermöglicht die Initiative ihnen die Teilnahme an Sport-, Mu-
sik- und Kulturangeboten. Zusätzlich stärkt das Patenprogramm durch 
regelmäßige Treffen mit ehrenamtlichen Bezugspersonen die persön-
liche Entwicklung der Kinder. Ziel ist es, soziale Ausgrenzung zu ver-
meiden und den Kindern neue Perspektiven sowie die Möglichkeit zu 
geben, ihre Talente zu entdecken. 

Montessori Schule
Der Montessori-Schule Münster e.V. ist Träger der Montessori-Grund-
schule und -Gesamtschule in Münster. Ziel der beiden Schulen ist es, 
Kindern und Jugendlichen gemäß den Grundsätzen der Montessori-Pä-
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dagogik ein selbstbestimmtes und individuelles Lernen zu ermöglichen 
und die Freude am Lernen mit der konsequenten Umsetzung moderner 
Unterrichtsprinzipien zu verbinden. Ein besonderer Fokus liegt dabei 
auf einem friedlichen Miteinander und der Förderung sozialen Lernens.

Münster Tafel e.V.
Die Münsteraner Tafel wurde 1998 gegründet und wird von ehrenamtli-
chen Helfenden aus allen sozialen Schichten unterstützt. Im Gegensatz 
zu vielen anderen Tafeln in Deutschland verzichtet sie auf einen Laden; 
die überschüssigen Lebensmittel werden von Fahrerinnen und Fahrern 
bei den spendenden Unternehmen (insgesamt über 200 Supermärkte, 
Bäckereien, Höfe und weitere Hersteller) abgeholt und dann an 21 Ver-
teilstellen im gesamten Stadtgebiet direkt an die Abnehmer verteilt. 

NIMA’s e.V.
NIMA‘s e.V. ist ein gemeinnützig und mildtätig anerkannter Verein, der 
2014 in Münster gegründet wurde. Sein Ziel ist es, insbesondere ein-
kommensschwache und migrantische Kinder und Jugendliche auf ih-
rem Weg zu selbständigen Menschen zu begleiten und sie bei ihrer 
schulischen und beruflichen Ausbildung zu fördern – vom Schulbeginn 
über die individuelle Förderung bis hin zum Bewerbungstraining.

Peters Löwenbande e.V.
Peters Löwenbande e.V. ist ein in Essen ansässiger, gemeinnütziger Ver-
ein. Er unterstützt Projekte und Organisationen, die sich der Förderung, 
Unterstützung und Hilfe von krebskranken Kindern und Jugendlichen 
verschrieben haben. Peters Löwenbande wurde 2016 von dem mitt-
lerweile verstorbenen Krebspatienten Peter Berger ins Leben gerufen. 
Heute wird der Verein von seinen hinterbliebenen Schwestern geleitet.
 

PKD Nordmünsterland
Der Palliativmedizinische Konsiliardienst Nordmünsterland (PKD Müns-
ter) unterstützt Haus- und Fachärzte bei der Behandlung unheilbar er-
krankter Menschen in ihrer letzten Lebensphase. Er ist aus den Diens-
ten in Rheine und im Tecklenburger Land entstanden und besteht aus 
speziell weitergebildeten Ärzten und Koordinationskräften.

Regenbogenschule Münster
Die Regenbogenschule Münster ist eine Förderschule mit dem Schwer-
punkt körperliche und motorische Entwicklung. Sie betreut über 290 
Schülerinnen und Schüler, von denen 140 einen intensivpädagogischen 
Förderbedarf haben. Ein multiprofessionelles Team aus Lehrkräften, 
Therapeuten und Pflegekräften sorgt für ganzheitliche Förderung. Die 
Schule arbeitet mit Eltern und Partnern eng zusammen und bietet in-
dividuelle Bildungsgänge, Therapieangebote und pflegerische Betreu-
ung. Ziel ist eine selbstbestimmte Lebensgestaltung der Kinder und 
Jugendlichen.

Schutz für Kinder Medien
Das Projekt „Schutz für Kinder Medien“ hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Kinder und Jugendliche auf die Herausforderungen des Stra-
ßenverkehrs in Münster vorzubereiten. Zu diesem Zweck erstellt und 
verteilt die Organisation in Abstimmung mit den zuständigen Behör-
den in den Ländern innovatives und zeitgerechtes Unterrichtsmaterial, 
das den Kindergartenkindern und Schülerinnen und Schülern die richti-
ge Verkehrserziehung spielerisch näherbringt und sie auf die Teilnahme 
am Straßenverkehr vorbereitet.
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Spendenaktion für Hinterbliebene
Nach dem plötzlichen Tod eines Familienvaters haben einige seiner 
Freunde – darunter auch ein Kollege aus den Reihen der GWS – eine 
Spendenaktion gestartet, um seine Witwe und ihre drei Kinder bei den 
aufgekommenen finanziellen Herausforderungen zu unterstützen.

Tierfreunde Münster e.V.
Der 1983 gegründete Tierfreunde Münster Tierschutzverein e.V. hat 
sich dem Schutz alle Tiere verschrieben. Er leistet Aufklärungsarbeit in 
Sachen Tierschutz, berät in Fragen der Tierhaltung und des Tierschut-
zes. Seit 1995 betreibt der Verein ein eigenes Tierheim auf einem fast 
5.000 qm großen Grundstück in Münster-Handorf, in dem er den Tie-
ren eine möglichst optimale und artgerechte Unterbringung bietet. Der 
Verein beschäftigt drei hauptamtliche Mitarbeiter, die den Betrieb des 
Tierheims sicherstellen. Vorstand, Beirat und alle weiteren Helfer arbei-
ten ehrenamtlich. Finanziert wird die Arbeit von Tierfreunde Münster 
e.V. durch Mitgliedsbeiträge und Spendengelder.

TuS Solbad Ravensberg 1960 e.V.
Der TuS Solbad Ravensberg 1960 e.V. ist ein Sportverein in Borgholz-
hausen mit über 470 Mitgliedern, die in vier Abteilungen und 13 Mann-
schaften aktiv sind. Neben dem sportlichen Angebot engagiert sich der 
Verein auch sozial. So nahmen Vereinsmitglieder 2024 am Hermanns-
lauf teil, einem der bekanntesten Landschaftsläufe Deutschlands, um 
Spenden für ein Projekt in Ghana zu sammeln. Die Strecke von 33,1 km 
verband sportliche Herausforderung mit gemeinnützigem Einsatz.

Ukraine in Not 
Ukraine in Not e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der in Münster an-
sässig ist. Er wurde nach Ausbruch des Krieges mit dem Ziel gegrün-

det, Schutzsuchende und Kriegsopfer aus der Ukraine zu unterstützen 
– zum Beispiel bei medizinischen Aufenthalten oder durch langfristige 
Unterstützung in dieser schweren Zeit. Gegründet wurde der Verein 
von drei Personen mit tiefer Bindung zur Ukraine, sei es durch Herkunft 
oder persönliche Erfahrungen. 

Bereits kurz nach Kriegsbeginn 2022 hat die GWS eine Ukraine-Hilfe auf-
gelegt. Ein Teil der Mittel wurde damals zurückgehalten – in der Hoff-
nung, dass sie beim Wiederaufbau nach Kriegsende verwendet werden 
können. Da ein Ende des konflikts leider nicht in Sicht ist, haben wir uns 
entschieden, diese letzten Mittel an Ukraine in Not zu spenden. 

Verein Natur Freunde Tecklenburg e.V.
Die Naturfreunde Tecklenburg e.V. engagieren sich für eine umwelt-
freundliche Nutzung des Teutoburger Waldes, mit besonderem Fokus 
auf Mountainbiker*innen. Sie fördern Austausch und gemeinsame Er-
lebnisse und vertreten die Interessen der Radfahrenden bei Behörden, 
Förstern und Waldbesitzern. Ziel ist es, Naturschutz und verantwor-
tungsvolle Freizeitgestaltung zu vereinen. Der Verein kooperiert mit 
anderen Gruppen und ist Teil der IG Outdoorsport Teuto, unterstützt 
vom Bundesverband der Naturfreunde .

Waldlokale
Die WaldLokal gGmbH aus Soest setzt sich für die nachhaltige Wie-
deraufforstung in Südwestfalen ein. Das Unternehmen initiiert lokale 
Projekte, bei denen klimastabile Mischwälder gepflanzt werden. Unter-
stützer können die Fortschritte begleiten und die Schirmherrschaft für 
eigene Waldflächen übernehmen. WaldLokal stärkt regionale Gemein-
schaften und fördert aktiven Klimaschutz – lokal und nachhaltig.
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Weitere Projekte

Aktion Löwenfutter
Im November organisierte der Lions Club Münster-Westphalia wieder 
seine „Löwenfutter“-Aktion, bei der Berliner verkauft und der Erlös an 
den Früz e.V. gespendet – ein Verein, der dafür sorgt, dass in sieben 
Schulen und einer Kita in Münster ein gesundes Frühstück bereitgestellt 
wird. Die Bäckerei Krimphove stellte die Backwaren zur Verfügung.

Die GWS hat sich an dieser Aktion beteiligt und Berliner für ihre Beleg-
schaft gekauft. 

Aktion ‚Wunscherfüller‘
Für viele Menschen gehören Geschenke zum Weihnachtsfest einfach 
dazu. Allerdings gibt es auch Familien, die aufgrund finanzieller Schwie-
rigkeiten keine Geschenke kaufen können. Um auch sozial benachtei-
ligten Kindern eine Freude zu Weihnachten zu machen, führt die GWS 
seit mehreren Jahren die Aktion „Wunscherfüller“ durch. Dabei können 
Kinder ihre Wünsche aufschreiben. Diese werden dann von unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eingekauft, im Haus gesammelt und 
dann an die Kinder weitergeleitet.

2024 haben wir diese Aktion zum vierten Mal in Folge zusammen mit 
dem AWO Kindergarten in Coerde durchgeführt und konnten so mehr 

In den letzten zwölf Monaten ist nicht nur Geld  an Hilfsaktionen geflossen. Sowohl wir als Unternehmen als auch unse-
re Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben bei vielen Aktionen auch Hilfe der anderen Art geleistet:

als 100 Kinder aus diesem strukturschwachen Münsteraner Stadtteil ihre 
Wünsche erfüllen – von der Puppe bis hin zum Spielzeug-Auto. 

Symbolbild von der Aktion Wunscherfüller aus dem Jahr 2023
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Waffelverkauf in der GWS
Das Laurentianum – ein Gymnasium ein Warendorf – veranstaltet re-
gelmäßig den sogenannten Afrikatag. Dabei haben Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, das Klassenzimmer gegen Arbeits- oder Ak-
tionsplätze einzutauschen und sich kreativ und tatkräftig für Bildungs-
projekte in Afrika einzusetzen. Der Erlös, der durch Aktionen wie Floh-
märkte, Kuchenverkäufe und Arbeitseinsätze gesammelt wird, fließt 
direkt in Projekte, die Bildungs- und Schutzangebote in sieben afri-
kanischen Ländern sowie für geflüchtete Jugendliche in Deutschland 
unterstützen.

Die GWS trug zum Erfolg des Tages bei, indem sie Raum und Gelegenheit 
für den kreativen Einsatz der Jugendlichen bot: Drei Schüler – darunter 
der Sohn einer Mitarbeiterin – verkauften in unserem Foyer selbst ge-
backene Waffeln an Mitarbeitende und Besucher. Der Erlös dieser Aktion 
wurde vollständig an die Initiative gespendet. 

Kleider-Kobold
Mit großem Engagement unterstützen unsere Mitarbeitenden zudem 
das AWO Familienzentrum Marderwerg und das Stadtteilbüro Coerde, 

indem sie das ganze Jahr über gut erhaltene Kleidung für Kinder von 0 
bis 12 Jahren sammeln. Ehrenamtliche Helfer verteilen die gut erhaltene 
Kinderkleidung an Familien aus Coerde. Dieses Angebot ist kostenlos.

Mitarbeitende spenden ihr Vorlesungshonorar
Die GWS engagiert sich an der FH Münster im Rahmen eines Lehr-
auftrags für die Vorlesung „Einführung in Microsoft Dynamics“. Die 
Lehrbeauftragten der GWS, Laura Kibar und Thomas Grawe, vermitteln 
den Studierenden im Rahmen der Vorlesung praxisnahe und fundierte 
Kenntnisse im ERP-System Microsoft Dynamics und in der Implemen-
tierung von ERP-Systemen. Die Studierenden werden somit optimal für 
den Arbeitsmarkt qualifiziert und lernen die Möglichkeiten der Nut-
zung eines cloudbasierten ERP-Systems kennen.

Das Honorar, dass die Lehrbeauftragten erhalten haben, wurde an loka-
le Vereine und Institutionen gespendet. Über eine Unterstützung durften 
sich die Westfalenfleiß GmbH, die Menschen mit Behinderungen und psy-
chischen Erkrankungen Arbeitsplätze, Wohnmöglichkeiten sowie indivi-
duelle Assistenz bietet, und die Biologische Station Rieselfelder Münster 
freuen. 
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Sport

Jugend-Förderkreis HSG 78 e. V.
Der Jugend-Förderkreis HSG 78 e. V. verfolgt das Ziel, den Jugend-
handball bei der HSG Gremmendorf-Angelmodde durch finanzielle, 
organisatorische und materielle Maßnahmen zu fördern. So wird die 
Jugendarbeit unterstützt, indem Trikots, Bälle und Trainingsmateria-
lien bereitgestellt werden. Gleichzeitig setzt sich der Förderkreis da-
für ein, das soziale Miteinander innerhalb der Jugendteams zu stärken. 
Die Umsetzung dieser vielfältigen Aufgaben erfolgt in Kooperation mit 
Vereinsmitgliedern, Förderern und der Vereinsleitung.

Als GWS haben wir den Verein 2024 finanziell unterstützt.

SC Westfalia Kinderhaus e. V.
Der SC Westfalia Kinderhaus 1920 e. V. zählt zu den größten Sportver-
einen in Münster und bietet seit über 100 Jahren ein breit gefächertes 
Angebot für Jung und Alt. So ist der SC Westfalia der einzige Verein in 
Münster, der Ringen als Sportart anbietet. Auf  der Sportanlage „Große 
Wiese“ finden Mitglieder beste Bedingungen, von Fußball- und Tennis-
plätzen bis hin zu einem modernen Clubheim. Der Verein engagiert 
sich stark für Integration und wurde 2019 mit dem Heimatpreis der 
Stadt Münster ausgezeichnet.

Sport fördert nicht nur die Fitness und Gesundheit. Auch soziale Kompetenzen, Gemeinschafts- und Selbstwertgefühl 
werden beim gemeinsamen Sporttreiben gefördert. Damit leisten Sportvereine einen wertvollen Beitrag zur Gesell-
schaft – und auch darum unterstützt die GWS  Sportvereine aus der Region. 

Als GWS haben wir die Ringerabteilung des Clubs 2024 mit einer finanzi-
ellen Zuwendung unterstützt, sodass der Verein notwendige Ausstattung 
anschaffen konnte. 
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Umwelt
Nachhaltigkeit ist seit jeher ein fester Bestandteil unserer Unternehmenskultur. Im Januar 2024 haben wir zum Beispiel 
offiziell das ÖKOPROFIT-Siegel erhalten. (Über den Zertifizierungsprozess haben wir schon in unserem CSR-Jahresbe-
richt 2023 ausführlicher berichtet). Darüber hinaus haben wir ein eigenes Umwelt-Team, in dem engagierte Mitarbei-
tende auch Themen wie Biodiversität oder Ressourcenschonung aktiv vorantreiben.

Blühwiese
Versiegelte Flächen sind ein unterschätztes Problem: Sie erhöhen das 
Risiko von Überschwemmungen, schränken die natürliche Funktion 
des Bodens als Lebensraum für Pflanzen und Tiere ein und tragen zur 
Erwärmung des Stadtklimas bei, da asphaltierte Flächen Wärme stär-
ker speichern und abgeben. Deswegen haben wir 2024 als GWS eine 
Teilfläche an unserem Münsteraner Standort entsiegelt und dort eine 
Blühwiese angelegt. 

Insektenhotels
Anlässlich des Weltbienentags am 20. Mai 2024 haben sich unsere Aus-
zubildenden eine besondere Aktion ausgedacht und mit viel Liebe und 

Kreativität Wildbienen-Hotels gebastelt. Diese Hotels haben wir auf 
unseren Blumenwiesen an unserem Standort in Münster aufgestellt, 
um Wildbienen Schutz zu bieten und ihre Population zu stärken – denn 
viele Arten von Wildbienen sind mittlerweile vom Aussterben bedroht.

Nistkästen
Manchmal ist es noch einmal nötig, etwas aktiv anzugehen – es reicht 
schon aus, den Dingen ihren Lauf zu lassen. So haben wir eigentlich 
nach einer Beratung durch den NABU geplant, an unserem Gebäude 
Nistkästen aufzuhängen – bis wir festgestellt haben, dass wir bereits 
Nistkästen haben, denn in unseren Jalousiekästen sind Mauersegler 
eingezogen. Hier haben wir uns einfach zurückgezogen und den Vö-
geln den Raum überlassen, den sie sich ‚erobert‘ haben. Auch so kann 
Umweltschutz aussehen!

Dienstwagenrichtlinie
Seit dem 1. Januar 2024 gilt bei der GWS eine neue Dienstwagenricht-
linie. Darin ist festgelegt, dass Dienstwagen mit E-Antrieb bevorzugt 
werden. Bereits heute sind über 50% aller Neuzulassungen bei der 
GWS E-Autos – und in Zukunft wird es sicher noch mehr. 
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Helfen und Feiern sind kein Gegensatz

Bei der GWS steht das ‚Gemeinsam‘ im Mittelpunkt – auch, wenn es 
darum geht, Gutes zu bewirken. Der ‚Drink des Monats‘ zeigt, wie man 
Geselligkeit und Engagement verbinden kann.

Bei diesem Format organisieren unsere Abteilungen abwechselnd ein 
geselliges Beisammensein für die Belegschaft und bieten dabei einen 
saisonalen Drink wie Maibowle oder Glühwein an. Die Erlöse daraus ge-
hen an wohltätige Organisationen, wodurch jeder Drink einen Beitrag 
zu einem guten Zweck leistet.

Drink des Monats Mai 
Den Auftakt für die Drink-Saison im Jahr 2024 haben im Mai das Mar-
keting zusammen mit dem Vertrieb gemacht. Dabei gab es nicht nur 
erfrischende Getränke wie den alkoholfreien spritzigen Hugo und den 
Moscow Mule, sondern auch Würstchen frisch vom Grill. Die Einnah-
men der Veranstaltung gingen an den Förderverein der Melanchthon-
schule Münster.

Drink des Monats Juli
Weiter ging es dann im Juli mit den, bei dem die Prüflinge der GWS (also 
Azubis) unter dem Motto-Startschuss-Schluck zum geselligen Beisam-
mensein einluden. Neben Aperol Spritz und Virgin Sex on the Beach 
gab  es Hotdogs, Darts und vor allem eine Spende. Zum einen für den 
Herzenswünsche e.V., zum anderen für die Kinderkrebshilfe Münster.
 

Drink des Monats Oktober
Den Abschluss machte 2024 dann die Business Unit DFO im Oktober. 
Bei dieser Version des Drinks des Monats stand das Programm im Vor-
dergrund: Um das Flair von Münsters Kneipen in die GWS zu holen, or-
ganisierte die DFO ein klassisches Pub Quiz – und eine Spendenaktion, 
deren Einnahmen an pro Filia für gefährdete nepalesische Mädchen 
gingen. 

DER DRINK DES MONATS
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